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Beilsge: 

V~ff~thobung d~ All-•ffi•o H~m; ~ ::~ : : ;::· ;. St.,ko- nnd Au"O•tu~•Mhwo~nn~~ 

Der Führer Hauptquarlier .. n••n 28. ~1ai l 944. 

Für die nationalsozialic;tische Führung im Ht>er 
befPhle ich: 

1. Mit dem 15. 5. 19-!4 emenne ich zum Chef des 
NS~Führun~sstabes des H eere· im 0. K . H . 
(Feld- und Ersatzheer) den 
General der Gebirgstruppe Ritter von H e u g I. 

·l Der Chef des NS·Führungsstabes des Heeres 
untersteht mir unmittelbar und handelt in 
Durchführung seiner .-\ufgaben in rn<'-inem 
Auftrag. 

3 . .Mein Befehl vom 22. I '2. 19-l~ re~elt die Zu· 
sammenarheit mit dem Chef des ~S-Führungs-
stabes rlc's 0. K. ·w. -

4. Der Chef des NS-Führungsstabe~ des Jlcci'CS 
hält engt' Fühlung mit Chef Generalstab und 
HdE und unterrichtet sie übe•· alle grundsätz­
lkhf'n Fragen seines .\rbeitsgC'biets. 

5. Mit dem Chef HPA :u·heitC't <'I' in1 engsten Ein­
vernehmen zusamuwn. DiP vum Chef HPA in 
meinem Auftrage für die OJfz.-Erziehung ge­
gebenen Befehle sind auch für sein AI'h<'its­
gebiet bindend. 

6. Der ChPf des NS-Führungsst<~hes des u .. eres 
hat die politisl'hc WillPnsbildung und .\ kti ­
vierung im Heere durch einhr>itliche politische 
und wllltnnschauliche Führmlg im Sinn•' 
meines Befehls \'OIIl ~2. 12. Hll3 zu über­
wachen. Ilienu ist er berechtigt. den Stand 
dea· na tiona.lsozialistischen Fiibrung bei Trup· 
pen, Dienststellen uud Einrichtungen des Fdd­
und Ersatzheeres zu prüfen. Er g ibt in 
meinem Au ftra.ge die für dif' Durchführung 
diesea· Aufgaben im Ilef're erforderlic'hcn 
ßpfehle. Anwl'isungPn und Richtlinien. 

Adol f Hitlcr 
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Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 
und Zusätze des 0. K. H. zu den Führerbefehlen 

und zu den Verfügungen des 0. K. W. 

289. Regelung der Gerichtsbarkeit. 

l;t>mlif.) § [) K.StVO (H. Dv. 3/13) best inuue Jch 

dt•n Standot•tkommaudantt'n in JCr·akau 

zum Gt'richtsbrr·rn. 

B••rlin, den 11. f>. 19-!4:. 

.. 

D('r Olwr·uefehlshaber des ß,.,. ,.,., 
Im Auftrage 

Fromm 

0 . TC TI . (Ch JI Riist u. RdE), I l . ;), 11 

- B lL - HR (1I a.). 

290. Recht zur Verleihung von Au!lzeichnungen. 

- H. M. 1943 Nr·. ~08.-

Dit' bishcti~e Fassung zu hilfer ~a dt>s o. n. Er•­
lasse-; kann z\1 mißver1:1tiindlichen Aul'fnssungt•n 
t'iilw·n. Es wird erläuternd bemerkt: 

Das Reeht zur Verlt!ihun.!( ,·on Auszeich­
nungen steht nur demjenigen truppendiP.nst­
lirllen Vorgest'tzten zu. dem die<;c Brfugnisse 
uu!'dr·üc•klich verliehen wonlf'n sind. Alle 
. mrfpr·en truppendiciLoo; tlichPn Yorgcsrtztrn 
hah1•n nr11· r in entsprt:'cbende Vor·s<·hlags-
r·r·<·ht. 

0. K. W ., 15.-1-.44 

- 29:~/41 g- AWA/W Allg (H ~). 

'Hc> kanntgegei.Jen. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 30. fJ. 4<1. 

- :W- Truppen-Abt (I/V). 
I 

291. Meldeweg bei unerlaubter Entfernung und 
Faftoenßut'hC. 

I. l1nedaubte Entfernung und Fahnentlucht sind 
\ 'tllll I. 5. 1944 a n :t.U nwlden: 

1t) Auf schnellstem W ege. möglichst fernmiind­
lich oder fernschriftlich Unmittelbar an das 
zustiindige Gericht. 1s t d11~ zu<;tändige Gericht 
... chwcr erreichbar, so ist clie Meldung an das 
l'iir· die Einheit nächst erreichbare <1t·•·irht zn 
t·rstfli!Po. Ausführliche Mddung •mch nad•­
StPhend<'m Muster, die als Tatbericht gi lt. ist 
urlVPt'liig lich nachzureichen. 

b) Auf deru Dienstwege an dit~ vorgcsrl.l:te 
Dienststelle. 

2. Das Gericht vcr·anlu r3t die erforderlichen Fahn­
dungsmaßnahmen und unterl'ichtet die in Betracht 
kommenden Dienststellen narh nähe•·rt• Anweisung 
vou 0. K. \V.f\YH. 

3. Fahndungen inoN·ha lh des Stllndortt>..s und un­
rnittelbat'c ~kichzeilige Benachrichtigung des üt·t· 
I ir lum Streifendienstes und der örtl i<'h<'n Pol iz<'i­
h<·h örden bleih<'n dc>n 'I'ruppt•ntcill'n und Dien':>t· 
stellen unbenommen. 

4. '\Vird der Trupp<" od('r Dienstslt'll(' Cf was für 
die Fahndung SarhdienlieiH'li, z. B. aueh die Erledi­
gung eines Flur·htfalle:, durch Festnahme oder Tod 
flt•s J<'Jiichtigen, dessen R ückkehr od<'r Au t'nahm<' in 
ein Lazarett usw. bekannt. sind uttverziig lit'h liiP­
naC'h Ziffer I und 3 benaduichligll'n St eliPn zu ver· 
s(iindigen. 

;,, Die Bezugsverf'ügu!lg- 0. K. W. A Ausl/Altw ­
Abt Ahw III Nr. 2022. 10. 41 g (U) ' . 9. 10. 41 -
wir·rl mit \oVirkung vorn l. fl. 41 tutl'geholwn und ist 
Zll Vt'!TIÜ:hten . 

)Iuster 

für die bei uner·laubter Entfernung und Fahnen· 
flucht nachzureichende au!>führliche Meldung 

(Zugleich Tatbl'richt) . 

Diens t s telle 
(l' rt•prrm•i ll,uri• hmmg und F• ldl''"tuUlluuer) 

. , df"n 

:\n thrs 
Gericht 

ßc t r·.: Unerlaubte Entfermmg (Fahn<'l1tlurhtj df~S 
(Dicnstgr·ad, Huf'narne, Name, Einheit). 

1. Sachverhalt: 

(z. B. Der (Dienstgrad, Name) hat sieh am 
(Datum) unerlaubt, von d('r ' rruppe entfernt 
und is t bis heute nicht zurückgek ehrt. (An· 
gahen über Einzelheiten der Flucht!) 
oder 
der (Dienstgrad, Name) is t am (Datum) von 
Urla.ub/Dienstre.ise/1.aza•·ettaufenthalt aus {Ur­
la ubs- usw. Ort) nicht zurückgckc-lwt, obwohl 
er befehlsgemäß am {D<Lfum) hiitte eintreffen 
müssen.) 

2. So n s I i g e An ga b en: 

a) W elche Anhaltspunkte für F I u <' h Ir• i c b­
t un g und Flucht~ie l sind gc>gt•br~n? 

h) Ist. Flucht ins Au s land (auch üherliiuft••·) 
orwieseu 0dPr 'l.U Yermut C'ni' 
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c) \\'t:-lclw .\nhalt:spunkte fül' d•·n Gl'nnd der 
Fahnl!ntlucht ~ind \ol'banclen? Z. B. Furcht 
,·or Strafe. 

d) llcstebt Spionnge,erdaeht? 

c) 'Velch!' "\nhaltspunkte für den Spionagever­
dacht sind gegeben:• lkweismittel sind beizu· 
fügen. (Z. B. Aufzeichnungen und Briefo,chaf· 
lf'H des Täters, sowi!' etwaige NiPdf't•srhriften 
übt>r Aussagen von Zeugl'n.) 

3. Personalien des F I (i (' h t i g e n : 

a) ~ame und Yo,·namc: 

h) Dienstgrad: 

c) Truppenteil und Standort (Standorl bei Dirnst-
stdlen mit Feldpostnummer nicht a.usfiillen): 

d) ll•·i ::\Iarinc: Stammrollennummf't': 

t•) F:rsalztruppcnteil (nicht b•·i Ma.rinl'): 

I') GelmrtsOJ't und -dalum: 

_g) Diensteintritt: 

h) Letzter \\'ohnot•t vo1· Eintl'itt in die Wehr­
macht: 

i) erla.ubsa.nschrift, i\nst·hrift des Luaretts oder 
im Dienst I'Ciscort: 

k ) Staatsangehörigkeit und Wohn~.;ilz am 1. 9. 
Hi3!l: 

4. P e r s o u a 1 b e s c h r c i b u n g d r s F 1 ii c h t i g c n : 
• 11) Größe : 

h) ÜC'stalt: 
c) Augcnfarbe: 

d) Haar (Farbe und Frisur·): 

t!) ßai'L: 

f) Rf'c;onclerc Kennz.ciC"hrn: 

5. Bekleidung und Aust·üslung d es Flüch­
tige 11 (einschl. mitgenollllllf'llt~r l{}eidnn~·sst.iil'kC): 

6. Anschriften: 

a) der Eltern: 
b) der Ehefrau oder Braut: 

c) des letzten Arbeitgehl'l's: 

d) sonstiger Personen, mit denen der Flüchtige 
im Briefwechsel gestanden oder vCt·kehrt hat: 

(t:nterschrirt cl•• Einhti!sfflhrtn, 
Vieos!At<lleol•itns) 

0. K. W., 3. 3. 44 
- 190. 2. 44 g (".l - .\ .\bw - Abi Abw III. 

Rekanntgegebrn. 

0 . K. ll., ~I. 4. 44 
Heery,>~en-Abt.- lOo./3. 44 g- Abw. _!.!..!_ 

0. K. H. (Ch TI Rüst u. BdE), 26. 5. 44 
- J f - Trnppen-Abt (Ta). 

292. Ledtrhandschuhe für Selbsteinkleider der 
\Vehrmacht. 

n) - H. Y. BI. 194~ Teil B S. 27 ~r. J8-

b) - IT. M. 1913 S. 312 Nt. 533 ZiiL VI-

Infolge Rohstofflagl" stark eingesehränkte Ledet·­
handschuhfertigung erford c•·t weitere einengende 
liaßnahmen t'ür Tragen \'Oll Lcclct•handschuhen 
durch Selbsteinkleide•· wliht·cnd der J{ t•icgsdauer. 

Mit sofortiger \Virkung wird angeoJ•dnct: 

1. HöchstttusstaUung an Lederhandschuhen be· 
trägt für alle Selbsteinkleider der \Vt'hrmacht 
gnmdsätzlich 1 Paar. 

2. Im Osten, Finnland, Xorwegcn und in alpinen 
Gebi tgsgegenden eingesct z tenSelbste inklc idem 
steht da11Pbrn I Paar gefiittrl'lc Lederhand­
srhnhe zu. i:lind dil'se lwi Kleiderkassen (Ver­
kaul'sabteilungen) der \Veht·macht bzw. in 
Einzelhandelsgrschäften ausnahmsweise nicht 
erhiiltlich, dü~fen a.us Dienstbestiindrn Woll­
handschuhe leihweise - ohne Abnutzungs­
t'ntsehädigung - für die Dauct· dl'r kalten 
Jahrt>-szcit abgegeben wt•rden. 

Diese Ausnahme gilt 1~uch für nicht in den 
g-enanntenGehicien eingesetzteSclbsteinkleidcr: 
die infolgP liand- oder· Fingel·vcl'lctzung ihre 
Hände (auf Grund är?.tlicher Beschl'inigung) 
besonders g~>g1'rl Kälte und Frosl schiilzl"n 
mi.i<;scn. 

3. In Erweiterung des Vorgangserlasses b) ,·om 
7. 5. ·13 Ziti'. VI wird die Ilandschuht ragc­
pflicht für alle Selbsteinkleider - ausgenom­
mt'n bei dienstlichen )feldungen und bei Tt>il­
nahmc an feierlichrn V eramtaltungen -
giiuzlich aufgehoben. 

4. Zwmtzbestimmungcn - soweit c l'forderlich­
erlassen dir Ob,.rkommnndos der \\'l'hrmaeht­
tcilc. 

5. DiesP Bcslimmungcn gdten für a lle Selbst· 
cinkleider uniformtragendct· Verbände, die 
Ledr·rllandschuhe bzw. Rohstoffe hierfür 
dUl'rh VA/V 5 zugeteilt erhalten odrr berech­
tigt ~ind, für den Bewg von Lcderhand­
sch11hcn \Vehrrnarht-Uniformbczugscheineaus­
zustellen, sowie fiir alle der Wehrmacht untf~r-
stellten Verbände der \Vaffen-ll und 
ff-Poli-"teidivisionen. ' 

6. Die Vorgangsetlasse sind mit Hinweis zu vt>r­
sehen. 

0. K. W., 12. 5. 44 

2 f 3'2 Rl'ih. 2 
- · -- /\WA/Ag WV2 (lb) . 

7999'44 

Bekannt gegeben. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE) . 24. f>. 44 
-31 a/c -.AHA/Stnb/Bkl (ITI). 

• 
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Verordnungen des Oberkommandos des Heeres. 

293. Vorlage der J ahrcsbeurteilungen 1944. 

- H. M. l9H Nr. 22.-

I. MH Rücksicht auf d ie Kampflage wurde die 
Frist für diP Vorlage der• Jahresbeurteilungen für 
die an dt>r Ü">tfront eingesetzten Truppenteile und 
DienststeHen >orn 1. 1. 11 auf den 1. 7. 44 ver­
schoben. Frühere Vorlage bt erwünscht. 

2. Um auch diejenigen Offlzil·re, die in . ._df'r' Z.eit 
zwischen beiden Vorlagefristt>n ihr·c Dit' n~tstellen 
gewechselt haben, bei Aufstellung der Jahre;.beur­
teilungen liickenlos zu er·fassen, wird hiermil 
angeordnet: 

S itm t l ich e Tr·uppenteile und Dieoststellen 
haben zeitgerecht nachzuprüfen, Uber welche nach 
H. M. 1944 Nr. 2'2 zu beurteilenden Offizif'••e bis 
I. 7. 44 noch keine Jahresbeurteilung aufgestellt 
worden ist. Die Aufstellung llat dann durch df'n· 
jenigcn Vor·gPsetzten zu erfolgen, dem dl'r zu Be­
UJ'Icilcnde am 1.7.41 untersteht. Vorlage 
twf dem vorgeschr iPbPnen Dienstweg bis 1. 8. 14 ~ 
0. K. H./PA/Ag P 1. 

3. :\' i c h t zu beurteilen sind : 

a) Sta.bsoffhif:'re, die sich am 1. 7. 41 i - df'r' 
Füh••er-Heserve des 0. K. H. oder der Stdlv. 
G~n. Kdos. bPfinuen und wegen ihres Dienst­
alters keinem Truppenteil zut· Dienstleistung 
zugeteilt werden können, 

b) Offiziere des 'Feldhec•·Ps. die am 1. 7. 44 in­
folge Verwundung oder' Krankheit als zurn 
Ersatztruppt'nleil versetzt gelten und sich in 
La.zarefl<>n usw. oder bei Lehrgiin~en der 
SteJlv. Gen. Kdos. fiir gt'nesende Offizi<>•·c be-
finden. ~ 

Soweit über diese Offiziere weder zum 1. 4. 44, 
noch später J ahrC!Jbeurt.eilungen aufgestellt worden 
sind, melden die Stellv. Gen . Kdos. zum 1. 8. 44 die 
Namen unter Angabe von Rangdienstaller und 
l<'f'ipdensfruppentf'il an 0. K. H./PAfAg P 1. 

o. K. n., 21. 5. 14 
- 109/U- PA/Ag P l/l. (Zentral-) Abt. Ia. 

29-1. Vorzugsweise .Bdörderung von NS­
Fübru ngsoffizieren . 

);S-Füh t•un~soffizh'r'e in Plaoslt>llcn werden in 
dPr ''OT'7ugsweiscn Reförderung wie die höheren 
Adjutanten bnhanrlclt. (Siehe 0. K. Tl .I PA/ Ag P 1 
l.\'r. 2210 (1 a I) vom 20. 3. 14 und Nr. 3100 (1 a 1) 
Yt)ffi 12. ;). 4:J.) 

Lf'ltlnante in der Di,.nststellun~ als XSFO können 
nach einer Laufzei t von 2 Jahren io diesem Dienst­
grad zur vorzugsweisen Befördt>r11ng zum Oht>rleut­
nant vorgc:-;rhlagen wc•·rlen, wenn die fe-;tQ"esetzten 
Bedingungen erfüllt sind und sie sich 

a) bei I<:itllleiten bis wm Div.-Stah ein~chließli.ch 
ein halbes Ja.hr, 

b) bei höheren Kommandobehörden und allen 
übrigen Dienslstellcn ein Jahr 

in ihrer· Dienststellung bewährt haben. 

0. K. IJ.. 21. 5. H , 
J7if.l-4- P.\1.\g P l/l. (Zentral-)Abt.la. 

295. E rfassung der Offiziere bei Auflösung oder 
Zusammenlegung von T ruppenteilen und 
Dienststellen. 

I . Es ist ein diPnstliches ErfoPdt>ruis, daß die 
'Wehrkreiskommandos über Verbleib und Ver· 
wendungaller Offiziere. für dPrf'n T-ruppen­
teile und Diensl>'tPlJCn sie ersattgcstellungspflichti~ 
sind. ständig unterrichtN sind. Um dif':-t' liickPn­
lose Erfassung allt"r Offiziere auch hPi Zusamm,,n­
lcgung odßi' Auflösung von Truppenteilen und 
DienstsiC'IIPn zu gewährleislt'n, wird angeordnet: 

Treten Offiziere im Zuge der Zusammen­
legung oder Auflösung Yon Truppenteiler 
und Diensts!C'Ilf'n zn anderPn Tr•uppenteilen usw. 
üher, so ist dieser Wechsel vom neuen Truppen­
teil usw. dem bisher zuständigen Wehrkt-eiskom· 
mando und bei Wt>h rkreiswel'hsel fer·nPr dem nun­
mehr 'l.UStiindigen Wehrkrei..,kommando naeh fol· 
gendem Muster zu mf'lden: 

(l'ruvp .. ntfll) ( (htwu) 

Bezug: H.M. 1944, lfd. :'lolr . .... "_. 

Betrifft : Er fassung der Of fizier e bei Zusammen­
legung und Au flösung ' 'On Truppenteilen 
und Dienststellen 

An 
\Y t~lll'kreiskommando 

(bi~ln·r <r.'J4l:r~llend<r "\\•eJ.d.rci•) 

\\' eln·krl'blwmmando 
!neu :z:u"-r,.nrligrr ' '' •hrkrei•) 

Ab .............. . 
co~nml) 

Offiziere uec; .......... -·· _ -·--···· ..... ~ ··-··············· .. in de1· 
lhi-beri,.,,..r Truppenreil) 

Stellenbe,t>tw ng <lcs 

gefithrt. 

.\nl~tß df'<. \Ye<•hs··l<.: ... 

Lfd. 
Dil'n~l{..,.,..Rd !Sam P. G•·- Fr. Tr. Tl'il 
(ak,h. d .R., 

wrd 'ir >.Y .. d. R. z.V.) hur~.>- Iu\\ . "'BK II 

und RDA. \?or·n;unc lag :O.tAmurwalli· . ~ 

I 
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2. Durch vorstehende Anordnung werden nicht 
berührt : 

H. ~1. 1911, Nr. 257 Ziffer 2 (.Meldung aktiver Of:fi­
zi<'r·e bei Versetzungen usw.), 

II. M. 1044, 1\r. 20;) Abschnitt II, Ziffer 5 (Meldung 
von Rt>'ierve-Offizil'r'Pn und Ol'fiziC'ren z. V. bei 
\\'eeh:,C'I der l\lobstt' lle). 

0. K. 11., ;{0. 5. 11 
- lö3fH - PA 1\ g P 1/ 1. (Z<'nlral-) AbtJI b. 

296. Erfassung d.-r kommandit-rlen und iiber­
planmäßig gcführt(>n OffiZiere. 

I. Dr{: angP"pa nnl<' Offizlerlagt· zwingt zur Er ­
fn:-sung all~r· enlbehrlichcn Offiziere. 

2. llier·zu sind ei n malt g a.Il e Offiziere des 
Heeres zu melden. die ni ch t in e in er Plan­
:-. l t• ll e der llll' ld Pllden Diem-tstelle bzw. de~ 
mf'ldenden Tl'llppenteils grführ·l wet·den. 

:-l. Zuständig für die ~lddnng sind diPjrnigen 
DiPnststellen bzw. Tntppenteih:', lwi d<'nen s ich die 
Offizien' als kommandier t oder üherplanmäßig ge­
führt befi ndcn. 

c) die zu L~hrgängen kommandiert sind (außer 
zu den vom 0. K. H. eingerichtet<:!D Lehr­
gängen mit KSt..~}. 

0. K. H .. 1. 6. 44 
-- 182/44 - PA/Ag P 1/ 1. (Zt'utral-) Abt J lll a . 

297. Nachträgliche Verleihung von Kriegs­
&U!';zeichnungen; hier: \Vaffenabzeicben 
dc!> Heeres. 

- H. l\1 . 194.1 Xr. 175.-

Vorstl•hcncle Ziffet· Jlndd s itUl!:!;emiiß auf alle 
\\-a.ffenabzeiehcu dt>s Heeres (Kampfabzckhen., 
I.~· ist ungs- oder Tätigkeitsl\bzeiclwn) AnwPndung; 
sofern nicht in den Bestimmungen fü r• bestimmte 
Ab1.eich~>n at.-drücklil·h andere Termine genannt 
sind. 

0. K. ll., 12. 5. 44 
10023144 - PA/J> :) (f). 

1. Die \feldungen l-ind nach 
)5. 7, J9.W YOI'Wlegen: 

dem S t and vom 1 298. Aufbewahrung de.t VcrlPibung"iJisteu der 
Nahkampfspangen, Sturmabzeichen usw. 

a) für das Feldheer mit der monatlichen 
OffiziersteHcnbl·setzun~ als Iresondere .Anlage. 

h) für das Er~atzhe et· über· die W clu•kt·eis­
knrumandos. 

Frist beim 0. K II.IPAIAg P l: 31. 7.1944. 

Die HC'eresgruppPnkomme~ndo!<,selbständi~euAOK. 
und \Yehrkr•Pi~kommandos st<'llen sicher, daß :. äm t-
1 ic h e Dien..;tsteHen, Tr·uppenteile, Sonder·kom­
mandos, Lehrgiingf' usw. erfaßt wt>rrll'n 

5. Füt· dle ) lPldungen ist folgc·ndes ~1uster zu 
loenutzt•n: 

Goh. Gmnd 
lht~-U"I· Jahr~;. St&n,olw&tl'e (t:nkr Vor<o('hlag 
Jlr&il. Ka.mf' Ta.U!o(• jolzige 

Anga~ der ft1r \\~iteN 
l{[)A lieh· Ven<Hl•lnng Verwendnnl! 

keil•gr._d Kd.rg.· Vfg.) 

• 

. 

. 

6. In den )leldung<'n sind u. a. auch diejenigen 
Offiziere 1.11 pl'('assPn, 

a) dit: etwa zusätzlich vom 0. K. H./PA komman­
diert sind hzw. dt>rPn iiLt·r·planmäßige Venven­
dung dun·h 0. K. H .IPA genehmigt lst, 

b) di1• s ich in Fülu·ct•rf''>f'l'\'en lJefinden (außer in 
tl~>n vom 0. K. H. etatisierten Führerreserven 
dt·s F eldiH'eres) und ni<"h t in einer fre i<'n Plan­
stPlle ih"N:r· Dienststellen unrl Truppenteile ge­
führt Wt't·dcn, 

1. Die abgesdllos,..enen Verleihung,;listen übet 
verliehene Xahkampfspangen sind ebenso wie die 
Listen über vC'rliehene Sturmabzeichen den zustän­
digen stellv. GC'neralkornmandos unter Angaht" des 
zuständig-en .EI's..'l.t.ztt"l.rppPntcds zur Anfbewahl'llng 
zu übers1•nden. 

2. Die in H . .\L1943 Nr. 8ö6 fü r diE: versdth·!leuen 
Stufen der )ja hkampfspangen bPfohlene gl'l,·c·onte 
Listenführunf! gilt auch für die höhert>n Stufen dP<> 
Panzerkarnpfab~eieh..,ns und Sturmabz.eit•hens <dl­
gemein. 

Die Übersendung der abgeschloss<'nen Vl'rleilrungs­
listeu d<'r' 3. und 4. Stufe 1t.n die stellv. Ül'neralkom­
mandos hat üher 0. K . H ./P A/P 5 '2. Staffel zum 
15. jPden )Lonats ge"ammelt dul'(•lt die Division zu 
erfolgC'n. Vedeihungslistc>n für die 4.. Stufe sind 
in doppelter Ausf'ert igung t>inzureirhen . 

H. M. 1944. S. 90 Nr. 155 sind unter 3. mit einem 
Ptll.sprechenden handsl'hriftlichen Hin,wis w ver­
sehPn . 

0. K. H., 15. 5 . .:4 1 
10025,4-l- P.\/P;) Cf) . 

2~9. Zulage für Suchen und Räumen von 1\finen. 
· l\it· Sueben und Rä.uml''n von ~finen auf dtt-­

maligcn flefechtsfeldern, für Aufnf'hmcn und Ent­
schärfen <'igener oder feindliche t• )finen odPt' Bt;nd­
gänger und da!<: LP~t·n eigener oder feind ltduo:r 
~lin1·n gegen dC'n Feind, t.owie für Uherwa<"hl'n 
von )lirwnfeldl'm, für Aus~,·ahen nicht tran«pcTI· 
sicher·er· \fnnition unll hieran anschlieL.\Pudes " 'eiter-

5 1 

• 
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tragen und die llllltÜII•·H,~·re .Aut\ü:ht hierbei kann 
für jeden Einsatztag eine Zulage von I ~lt.Jl gc· 
währt werden. Die Taqe. Ciir die di•'"e Zulage zu 
zahlen i"t. be'<timmen ~ di,, fiir die Bewilligung 
de1· Fruntzulaqe ZU'<I;itl(ligeu ßr>fehlsh:tht'J' -(vgl. 
II. V. BI. B 1!)..10 ~r. 33). D1e Zulage ist m~bcn 
det' Fronlznl<~ge nicht zahlbar. DiP Bestirntnungen 
li. Y. BI. B 1910 Xr. l:?:l und II . V. BI. B 1911 :\" t'. 20G 
wPrdPn durch vorstelwndf' Vt•t·fügung aufgl'lwbcn. 

0. K. II .. Jf>. fl. -ll 
2:7~~~~~~c1 (:C"u St d IJ1Gen d Pi 11 Fcstb ChefGenStd H. 

300. V crsetzungen und Kommandierungen 
während der Kriegsdaoe.r. 

ll. M. 194.2 Nr. 1107. 

In .-\bänderung de1· Bestimmungen in den II. l\1. 
1942 ~r. 1107 Abschnitt B wird angeordnet: 

V~rsetzungen (Kommandierungen) inner­
halb der 'Vehrkrcise sind im gegenseitigen 
Benehmen vom abgebenden Bataillons­
(.\btei lungs -) Kommandeur anzuordnen. 

Versetzungen (Kommandicrung.•n) in andere 
"'einkreise sind vom abgehenden slcllvcr­
' l'l'tenden Generalkommando nach Einverneh­
men mit dem empfangenden stclherlretf'nden 
!:ieueralkommando durchzuführen. Kommt 
dne Einigung Z\Yisrhen beiden stelh·ertreten­
den Gencmlkuuunandos nicht z.ustande. ist die 
Entscheidung dl's Chefs Tl lli.ist u. BdE/T•·up· 
pen-.\ht. herbeizuführen. 

Es ist nidtts dagegen einzuwenden, wenn die 
Bataillone (Abteilungen) den vorbe,·eitcnden 
='<'hriftwechsel mit den Thuaillonen (Abteilun· 
:..{t:>n) anderer '\'f'hrkreise erledigen. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 25. 5. 44 
- B :!3 b 12!14 - Truppen-Abt (Tl h I) . 

301. :Mitnahme von ~-aß'en bei Versct:r.ungen. 

Gt"mäß H. M. 1943 1\r. 749 sind bei Versetzungen 
innerhalb des Feldheeres, vom Feldheer zum E•·satz­
heer und umgekehrt den Yel'~ctzten SoldatPn die 
ihnen zustehenden Handwaffen einschl. Ka1•abmer 
mitzugeben. 

Diese Verfügung wird auf Ycr•setzungen aus Ein­
heiten d<'s ErstLtzheeres zu solch<'n im Generalgouver­
nement ausgedehnt. 

Bei Zuführung geschlossener Transporte ins 
Generalgou,·erncment wird die 'VafTenausstattung 
von Fall zu Fall befohlen. 

0. K. H. (Ch 11 Rüst u . Bd.E). 22. 5. H 
- 12930144- AHA/IhlE. 

302. Ausbildw1g der Gerätuntuoffiziere. 

Au.shildung der Gerät-{"O"t.. für 
a) Inf. Gerlit (Pz). und zwa1·: der Pan7.l'l'·, 

Panz<'rg•·emt<li••r-. Grcn. (ntOl) -. Pl. Jg.-. Pz . 
. \ufkl.- und P1.. F.isenbahnzug-Einhf'il~>n, . 

b) .\.nl. Gl"l'ät. 

1. Die AusLildung YOO C1erä.t-Uft'7 .. fü1· Pnnzer-, 
Panzergrena.dier-. Gren. (mnl) •. Panzerjä~er·. 
Panzeraufkliirer-. Panzet·ci~•·••uallllzug-Ein hci 1 •' 11 und 
Artl. Einheiten find Pt in Abänderung· zu Tl. ;..1. I !I t:: 
Xr. 884 nicht bei dl'n \\"ehrkreisknmm,mdos :;talt. 

D!cse Gerät-Ufi't.. werden 
zu a) in dreiwöchi~cn Lehrgän~en h,;i einl'm 

Heereszeu~amt (8 Tage) und b"i ein••r 
Pam.crtruppenschule (14 Tage), 

w h) in dreiwöchigen Lehrgängen auf der .\r1l. 
Schule II Groß Born für· ihre ~ptitere \" r.>r­
wendung herangebildet. ~ 

2. Die Pt·ü fungsergebnissc d('r Teilnehmer sind 
dem zuständigen ,V. Kdo. (Abt. 'YuG) zu über· 
senden. 

Das Dicno;tstellungsabzcirhen (0) fiü· Gerät-l:fl'7.. 
wird nach erfolgreicher Teilnahme an <'inem auf 
den " ' affenschulen fo1 tlaufend statlfin<knden .\u"­
bildung31eht·gang durch die Rgt. 1\dre. bzw. selh­
sWndigen Btl. odrr Abt. Kdrc·. nacl1 Weisungen der 
Stellv. Gen. I\dos. Abt. 'VuG Yerlichen (H.:\1 44 'cl3). 

Die Yerlcihung ist im "'chrpaß und im Solclbm·h • 
zu verm<'rkPn. Sie darf c·rst erfolgen wenn ,.,1111 

Stelh. Gen. Kdo . . Abt. WuG dit> Bestätigung iib{•r die 
bestandene Abschlußprüfung untl diP Eignung als 
Gcriit-üiiz. bei dem Truppentejl <·ingeg:mgcu ist 
(ll. ~L ·13'88 1). 

3. Die nachträglichl' Verleihung d··:- Uien.,btellun!::;s· 
abzeichens an die bereits im Feld- und Ersatzht>er 
'\"Orhandencn und als Gerät-Uff1. roll ~C"cigneten 
t:'ffz. mit mindesten~ Htiigigcr Aushiltl•mgsdauer 
bei einer \Vnffenschulc crfol~t dmcl1 clie Hgts.- hzw. 
selbständigen BH. (Abt.) Kdre. 

4. Für dir• Tragcwf'isc und Zeitcla uer zur Bero•c.:h­
tigung des 'l'ragens des DiPnststellun!:\:,abzcirhens g i h · 
II. ~1. 1943 'Nr. 881 und II. )L Hlll Xr. !:3. 

5. Lehrgangst<'ilnehmer. di<' dc.:n Lt?hrgang mit 
Erfolg h<'-'mcht haben, sind durt:h Btl. {Aht.) -Befehl 
zum Ger'.it-L"ffz. für Inf. Gerät (Pz.) hzw. Art!. Ge­
rät zu ernennen. Die Ernennun~ i'<l im \YehrpaL) 
zu ''ermerken (H. Dv. 488/5 Nr. 2:2 .\h~. 1). 

6. Die eingangs unter a aufgl'fiihrlt·n Pz.·. Pz.­
Grcn.- usw. Einh<'ilcn melden iiher die Kdre. der 
Panzertruppen an Insp. d. Pz. 'l'r. vicrl<'ljähdich 
zum 1. 3 .. l. 6 .. I. 9. und 1. 1:2 den ßPdarf an Teil­
nehmerplätzen · für die I.ehrgänge. 

7. Die Stellv. Gen. Kdos. übt'rwachen bufl:'nd. daß 

a) sämtliche Stellen nach K St. X mit a u sg~­
bildeten G<'riit-Uffz. beselzt sind und daß 

b) bei deu Ausbildungstruppenteilen eine ange­
messene Personalreser'fc von ausgebildeten 
Gerät-Uffz. für Abstellungen a.n die Front ge­
bildet wird. 

Bei Ausfall ,·on Gerät-Ufl'z. an der l:ront fordern 
die Truppenteile des Feldheeres F:rsatz an Gt!rät­
Uffz. unmittelbar bei dem zuständigen Stelh·. Gen. 
Kdo. Abt. WuG an. 
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8. Die v(ln den .\Vaffenschulen ausgebildeten Ge­
J·ät-UfJ'7.. rliirfen vom Stellv. Gen. Kdo. nicht flir 
Ptw:~ fehlende Geriit-Uffz. andcr·er Wnffengatt.ungc n 
wnvandt werden, sondern sind .ausschließlich ihre1• 
Wnfft'n:.msbildung en!!-.prcchcnd einzus!czrn. 

9. Fiir Einsa,tz-, Verwendung und Ablösung de r 
Ger·iit-Ufl'z. sind die in der H. Dv. 188/5 und 4$8ll 
~rgt~hrnrn Richtlini<>n biudend. 

10. Als Gerä.t-Ut f;~,. für das Ersntzheer 
sollrn nur· noch ciugesctzt werden: 

a) Soldatt'n der Geb. J atu·giingc 1896 und älter 
- Tauglithkcitsgrnd ~kv." -, 

lo) Soldalrn der Gcb. Jahr·giin~r 1900 und älter 
- 'ra.uglirhkt•itsgrad "'H'd. Jno.« H.l\1. H/80 
Ausf. 1l 1 u. ::l ., , 

c) Soldaten drr Geb. J ahrgiingc Hl05 bis 1 !)01 
- Tauglü·hkeitsgrad »bed.ln-.« - Tl. -:-.1.<11180 
Ansf. 112 -. 

d) Soldakn allrr .falu•günge- T:tuglh;hkeitsgmd 

(Ygl. 0. K. H. (Ch li lUi'it u. HdE} AHA/Stau lll Nr. 
1'2000/44 g. \', 31. 3. 111) . 

Die Gedit-Pffz. für Abstdlungen an die Front 
(Ziff. 7b) miiscn die bekannten Tauglichkeitsgrade 
halH•n. 

0. 1\. IJ. (Ch H ltii~t ar. RdE), 10. 5. 'H 
- 34/2:'>7/-ll- AHA/Stab/Sondcrsta.b A. 

:lO:~. Ersatzregelung für selbständige Pz. Zerst. 
Btl. und selbständige Pz. Zerst. K1m. 

1. Für sii rnt liehe selbständigeu l'·t... Zer!-.t. Einheil cn 
d··s Feldhecrrs (sclb<>liindige Pz. Zca·st. Rtl. und Kpo.) 
1 t seit 1. 4. J9H das Pz. Zcrst. E1·s. u. Ausb. 
n t l. G2, l\b.ril.'nbnrg, zusl iindiger Er>'nt1;t ruppenteil. 

::!. Genesene dieser Einheiten sind da.her nach be­
e ud,.tem Gene~uugsurlmth mit Ausnahme des in 
Zitl'. 3 aufgeführten Personals zum Pz. Zcrsl. Ers. u. 
\u-.h. Btl. 9'2. '\f;ni~:uuurg. 1.u vea·set zen. 

:l. Die a.us vorstehenden Pz. Zerst. EinheiiC'n an­
fn!IPndcn genesenen Uffz. und 1\fnnn.srhaften (Vach­
per~·m:ll der Pa.nzertruppe). und zwat· 

Panzcrwa.l'lc, 
Schirrmeister, 
l'an'l.erfahrer. 
Sf. Pe1·sonal. 

ind zu ihrem bisherigen Ersatztruppeut'cil d. Panz. 
Tr. zu versct~.rn. 

J Anderweitige Verwendung von Genesenen selb­
ta.ndig<' r Pz. Zel'st. Einheiten unterliegt in jedem 

Fall di-r besonderen Genehmigung durch 0. 1\:. H. 
h 11 Rüst n. BdE) AllAIStob IL 

Ch H Hüst u. BdE, 12. ~. 44 
- 11240/44 - AHA/Stab li (:!). 

311». Ersatzpersonal für Verwaltungstruppcn. 
Bei den Verwaltungstruppen-Ersatz· und -Ausbil­

dungsabteilungen befinden zu1· Zeit Unteroffiziere 
ur Hat'kerei- und Schlächterei-Kp. in einer Höhe, 
e dif." normal('n Anford<'l'tmgen des Feldhe<'r<>s er­

hehli{'h überst.eigl. Die angespannte personelle Lage 

t.wingl jPdoch ·t.um J'e:;lioscn Einsatz aucb diPset· 
Unlerof.lizierc im Bereich des Feldbeercs. Die Vcrw. 
Tr. Ea·satz- und -Au~bildungs11.ht.cilungen werden da­
her in Zukunft bei Ersatzanforderungen von Mann­
schaften nuch Unteroffiziere abstdlcn (Vcrhiiltois 
1 : 6). Diese Unteroffiziere sind in den Feldtruppen­
teilen bei ~icht vorhandensein freier Pla.nsldl<'n w­
niichsl überplarunäßig einzureihen. 

überhöhte Anforderungen an die Leisttlllgs­
fäl.tigkcit und Berufsausbildung des zugeführten Er­
satzes sind b<-i der derzeitigen GeE>amlpersonallngc 
nicht mehr vrrlretha.r. Ri.icln·ersrtzungen 'on Unter­
offizieren tmd Mannschaften au~ diesen Gründen 
sind unzulässig unu haben -daher zu untcr·blciben. 

Auf H.M.l!)14 Xr.21 Zusatz 0. ){. H. Zifl'. l wird 
nuC"Itrnnls hingewit•s,•n. 

0.1\. H., 13. 5. 44 
I /clül7/H g - Gen St d lliOq~ Abt 

Cla II Rüst u. ll<lE, '23. 5. 11 
23 h 1 '2/14a 

Ta·uppen-,\bl. 
[);JfJ8/.t4 g 

305. Ersatzgestellung von Spc•zialisten der 
N achrichtentruppc. 

Nr. 249 in den II. .\1. 1942 ist in ZiiL 1 wie folgt 
zu berit'htigr·n: 

1. Setn· 
--l{V-Trupp~ hzw. »H.V-Mel3trup_p« 

an Stelle "De;~,imetet·trupp <> bzw ... J)ezirnetet·­
meßtrupp«. 

2. Füge himu: 
,, "\a.chr . .1\Jr<:ha niker für Schliisselferns!'hreib· 

maschi neu~ 
und 

'".\"achr. ~lechanikcrunteroffizier fü1· Dezi­
mctcrgerät·•· 

0. K. H. (Ch 1J Riist u. BdE), :!6. 5. -11 
~Ji9311.1- A~~lln7 (Ib). 

306. Fwtkfe•·nschrdbet·. 

I. Fttnkfernschreiber, l<'unkfernschrdbcr zugl. 
für Pflege und ·wa.rtung des Fernschreibgcdits, 
~u.chx·. ;\1echanikerunleroffizierc für Funkfcrn­
schreilJgcriit dürfen nur eine ihret· Ausbildung ent­
sprecbt.m<le Verwendmag fiiHlen. 

2. Ersatztruj))lentt'il für die~<' Sp<'ziali~teu ist aus­
schließlich die ~:~chl'. Ers. Abt. 3 in Potsdam. Kranke, 
genesende nsw. Spezialisten sind daher nur der 
Nn.chr. Er~. Abt. R zu iibc r·wcisen. In die Soldbücher 
der oben Genannten ist fo)g('ndcr Vermerk aufzu-
nehmen: · 

•• • • ••• •••••••••••••••••••••••• 0 0 

(Oien•tgro\U, .1\am•) 

ist Spezialist tlel' Nachrichtentruppe. 

Gcmäßll. M.lOHNr. ö06 ist die Nachr. Ers. Abt. :3, 
Potsdam, a.llei n zustä.mliger Er·satztruppenteil. 

• 
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J. Anforderungen dt>r F~ldt ruppt>nfl·ile sind auf 
dt>m Dien:; I wege an 0. K. H.tGen St d HIChef IIN\V 
:ru richten, der die> Anford~run~en nach Prüfung 
d..,,. Dringlichkeit an Chefllllüst u. BdE/AHA Ag NI 
In 7 weitergibt. 

0. K. H. (Ch 11 Rüst u. BdE), 26. a. H 
- i'J793/H - Ag XII n 7 (I b). 

307. Einstufung '\'On Feldpo~tbeamten. 

Für die diensl~l'lldrnäßige Ein~tufung vermißter 
F!'ldpostheamter g1•mäß H. :M. 1944 Nr.17 gilt U. Dv. 
2Ha. Ziff. 38 Abs. ·1. Danarh ist m <tllen Fällt>n die 
f•·ldpost-Er~. u . .Ausb. Aht. zuständig. 

0. K. H .. 21. 71.44 
Ilt33S30/J t g (h'n St d ll·Org Abt. 

:.JO"i. Truppenkennzeicben. 

.\lit Riic·ksil'ht anf die • t'hwif't·igkt it~n dt?~ Rin­
Uirbens und der Zuteilung d!'r JCWt'ils benötigten 
Garne in dt•n \Vaffenfat'h<'n ~ind die Truppt>nk<'nn­
zt·irhcn auf den Schultcrklappt'n de•· l"nt<'roffiziere 
und ~lannscha.ften 7tmäebst auf Kri<·gsdauer allge­
Hll'in aus aluminiumfarbenem Ga•·n hP•·zustcllen. 

Iu den \Ya.trc nf:nht:n noch vorhandt•ne Garne sir.cl 
a ufzubraul'lwn. 

Lhe \Vall'f'ngatttmg ist an d('u Yorstößen der 
Sdllllterkhtppen zu Prkeuucn. 

0. K. II. (Ch H Rüst u. BdE). 16 .. =>. 11 
H4 c 32 - A H.A Stah'Bkl (11 a). 

309. Dien"tstellung~abzeic·hen fiir E-l\Ießleute 
der Hcercs-Flakartillt"ric. 

1. Zur Kl'Ontlichmal'hung und zur Heraus<>tl·llung 
ilm'l' Aufgaben wird fiir die am Em -1 ~1 R gc·prüften 
E-~leßleute der schweren Batterien der Ueerl's·Flak­
;~nillcrie C'in Dienststellun~:sah~:cidwu uach be~on­
dl'J er Pt·obe eingeführt. 

2. Oie Verleihung t>rfolgt an die bei dl'r Lehr­
gangsgruppe Hcc•· nn der F.AS IV tuit :Erfol!{ in I 
d••n 1 :lwii••hig-en V•hrglingen aus~tPhildeten E-~Ieß-, 
leutP dun•h den Kommandf>ur· drr Lt•lu·gang-s~r11ppe 
Ht•P•· an dt>r FAS IV. Für hisher ausgebildete und , 
an• Ern 4 M R eingesetzte 1.!:-:\feßleutc erfolgt die 
Yerlt:'ihung dmch den Regiml!ntskommnndeul' bzw 
sdhständigt'fl _\bt. Kommandeur. 

Die Verleihung i1<t im \Vehrpaß u nu im Sold­
hul'll LU \Cl'lll\'l'k\'Jl. 

~ Das Al,zeil'l~t·n ist aul' dem linkt·n Cnterarm 
.... 1,,,. Feldbluse und des Mantrls gt'miiß H. _\. 0. 
- ri. Dv. 12~- .Abscbmll A Nr. 97 c (Deckblatr I '23) 
ru tr·agen. 

4. Prol•e df'..; Dienststcllung:-abzeil-hens wird den 
~tPJh·. Gene•·nlkommu.ndos usw. ~(·sondert über­
.;andt. 

0. ICH. rCh H Rüst u. ßdEl. 1~. ~>. 44 
-11 1 c:J2 -- AHAI.~tab!Bkl (lta;. 

310. Dienststellungsabzeichen für Unteroffiziere 
im Gassc:hutzdicn'ft (Uft'z. im G. Dst.). 

DiP ßestimmunt:('cn iu dN1 H.l\1. 1944 S. 7 1 Nr. IR4 
gelten in ~leicher \\Teisc fiir die Unteroffiziere, die 
an eiuPIIJ entspre<"hPn(lt•n Ga:,sehutzlehr~ang bei 
einem stellv. GeneraJk.ot:nnw.udo teilgenommen 
haben. 

0. K. 11. (Cb H Riist u. B<ll~). 31. ~). 44 

- u-t c 3:? - ·" n . .vstah/Bkl (11 a.) . 

311. Hartung dt>r Eisenbalmt'n bei Vulu.,t, 
l\linderung oder Beschädigung YOU \Vehr­
machtsendungen und W chrmachtreise­
gepäck. 

Infolge c in;.!eln'lf'llCf .1nderungen in de r o.·gani­
sation der Tmnsportdit:nststcllt•n hat 0. l\.. W .I 
Ag W V in nachstehendt'll Erl:u:;sen folgPudc Re· 
l'ichtiguugt•JJ angeordnet: 

1. TI. Y. ßl. 1!.112 Tc i J ß S. ·1~8 X r. 7RI 
Ziff. 3e: Setz!;! an Stelle ~K-'Jpt·nhag.m« 

""Aarhusc 
Zi f f. 3 f: Streicllf~ "ht!im Transpm'toflilil'r 

Stockholm• und si'IZe daJür "br·i d<·•· 'frans­
portverbiuduugs~tdle beim \filitärattacht.' 
Stockhollll •. 

2. JI. V . .BJ. HJ.t2 Teil B . [)10 K•·. S9:l 
Streiche die \Yortt' :»heim ße~-ollmiiehtigtt•n 

Tran!'portoffizier RuJU.z und SPIZC dnfiit• "lwi 
det \\' ehJ'Ili1U:htverkehr,.di n:k tion Italien iu 
Vemna«. 

3. U. V.ßl. J!:JI3 T~.:il B S.ll2 Nr.~:lH 
Streicht> clen \Yortlaut in ~iil'. -:~a-d .. uncl 

setze dafür: 
•a) in Ungarn: Deutscher TranRporthevroll­

mächti~t!'r l' ngatn \lUd Slowakei (Dienst­
:;tPile Budapest), 

b) in Rroatien: Do•utschPr Transpur·thevoll­
mächti~ter K•·ontieo in 1'\gram, 

c) in Bnlgal'ien: Deutsrlwr Tran<:porthevoll­
mächtigter Bulgat'itln in Sofia, 

d) Serbien: Tram;portkommandanllll' ßel~t·ad, 

e) Griechenland: Transportkommandantm· 
Athen. « 

4. II. V. B1. l!l.J :.! Teil B S. 1-t'l Nr. 2i2 
Strei<'he im letzwn .\bsatz .,bei dl•t Trans­

pm·tkormna.ndantur· Hukarest .. und s••1z.e dafür 
»beim Dt>utsrhen Ttanspurthc,·ollnüichtigti·u 
Rumänirn in Bukarest«. 

5. II. \'. ßl. 1!1t3 Tei l B S. 169 Kr. :1-10 
Slreichl' im letzten Ah~at z 10IJei der T1 aus­

pol'tkommandanlut· Prl'ßhurt{• und :-Ptzt• dn­
fiit· ~l:!eim Deul:,rhen Tra.nspnrtbevollmädl· 
tigten S1owakei und Uugn•n (Dienst~ll~llc 
PeC'ßLnrg) «. 

0. K. II .. 12. 5. 1-t 
- 43 p 11 - Gt·u St d lliUhe f Tr-.p w •Ve•·k Abt (JV:?). 
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312. SanitätHhundführcr und Sanität'!ihunde. 

Das durch den W<'gfa.ll det' Plan:slt>lll•n für Sani­
tätshundführer und Sauiüi.tshunde bPi de11 ~[tniti,ill')­
kompanien frei wPrdcnde Personal ist zur Bcsrtznng 
von Planstellen bei Sanilätsti'Uppen z11 verwcndPu. 

Die frei werdend<'n Sanität:-;hnnd<', 1 fundcarznc·i­
kiisten, l'isern<' Verpflt'!-(llngssätze dl't' Hunde und 
Sätze tür einen Hecreshunil sind den Feldhunde­
slall'c ln bei den Heeresgruppen zuzuflii11'Cll. 

Die Znsatz~eriite fiir Sa.oitätshuncle :sind an dPn 
nächstgelegent'U Armee-San. P:wk abzuliefern. 

0. K. TL (Ch H Hii.sl u. BdE), IR. 5. 4~ 
- -HH-1/44 g- S I n/(h·g la (I I). 

313. Bcstimmwtgen fiir Nacbl"ichtt>nmechaniker. 

Nt•. lli8 in rlcu TI. '\l. 191~ ist wi<' folgt zu be­
richt igen: 

l. In Zif'l'. 1 füge im I. und :1. Ahsat1. nach 
• Nachr. l,:,·s. Aht. 50~ ein: 

' 
»bzw. bei d!:'r Hcen·snachrichlensdtUle I, 
Halle,.r. 

'2. In 7;itf. 5, Ahs. 2 setze: 
~n. M. 1912 1'\r. 249. Ziff. ~ .. 

an Stelle »ll.M. 1941 Nr. 7Hk 

:t In der Anlage zu Kr·. WS: 

a.) setze in lfd. Nr. ~ 

"RV-Einhciten~ 

an :;;teile ,.l)czi-Einheiten~. 

b) streiche in lf'd. Nr. 10 »Fel'lrsclHeihgerii.t 
für Funkfl'rnschreiht rupp« und ~Funk­
fcrnschreihtrupp<l, 

c) füge hinzu: 

l.fd.l V l . I r ae trH' llu n;.r 
~r. 

11 Nachr.l\leclla­
niker für 
Schlüsscl­

{Pl'nsclweib­
ma.scbincn 

1 <.! ;-.; achr . .:\ r cch1\-
nikerumr. fii•· 

I )czi-Gct•1i ( 

13 Nacltr.l\h'l~lm­
n i k(•ru fl'z, l'iit• 

Funkft·r·n­
:;chreihgt'l'iit 

Ktmutn i ... se 

Fernscht·cib­
maschinen, 
Schlüssel­

fet'tlschreib­
mascl•incn 

Dezi-G(•t•iite 

Fern111cldc­
gerät einf's 
Fuukfet·n-

::;dlJ·eiblt'llPJlS 

Vcr·wenuung 

Einheiten und 
Dienst.-::tellPn 

mit ~chlüssr}l­
fei'Tl1'>C hreib­
mn~d•i n<'.u 

Funl,fPl'n­
.-.cbreihtrnpps 

0. K II. (Ch H Rüst u. BdE), 26. 5. I I 
- fl793141 - Ag NITn 7 (I b) . 

314. Zeltbathnen nait abgewechselter Knopf­
lochstellung. 

I. Zur EI'zielung bl'S!:iCI't'n Hallt>s der zusammcn­
geknöpl'lcn Zelthahnen t>t•lwllt•n die Zeltbahnen 
Knopflöchc•· W<'l'hsl'lweb;e in qm't'· und Längsstd­
lung zur Leiste. 

2. In d,.r Z. V. - H. Dv. 2Q;,rr - Seite 6 Zitf. :2 
Z.il<' 7/8 ist naC'h •angebracht(' l'inzufügt>n: 

»DiP 1\nopflüch~>r müsst>n wt'('hsdweist> in 
Quer- uud l.lingsst<'llung zur Lei:sf(· stehl:'n. 
Auf dt>r OLcrseite (dunkle Seite) ist von der 
~pHzt· det Zeltbahn a.us, nn der linken St' it c 
mit quer gec;telltem und an der redtlcn '-'e ile 
mit längs gestelltem Knopl'loch zu begintll'll. 
.rede Seite er·hält 6 quer uucl 6 länhs gestell \" 
Knopfliklwr. ,\.uf dem turtf'l•tm doppeltt>n 
Randslr·pjfcu sind() Knopflöcher anwbting-en, 
bPginn•·nd von links lllil qHf'l' gcslelltem hHop f­
h•C'h.~ 

3. Die Au..,gahe eines Deekblaltt'S hleibt vor­
behalten. 

315. 

0 K. H. (f'h H Riist u. BdE), l ;). ;;. -14 
64 h LO. 11. 22 AllA/Stah 'Bkl (lhJ. 

Gleichzeitiger Gebrauch 
kompaß vereinfacht« 
kompaß A•(. 

von 
und 

"J.\-Iarsch-
... Marsch-

ßf.i g I e i c hzeitigem C'rf'hraueh des linksläufigen 
,.Marschkompassc•s vereinf:lcht• und des neu ein­
gcfüln·ten, rechtsläufigen ~Marschkompasses A. ist 
zu hc>achtt>n: 

und 

l\fa•·schzahl MKo v<'reinf. gleich 6-l weniger 
Ma.rschzahl MKo A 

Marsehzahl ~fKo A gleich H4 weniger Marsrh­
zahl .MKo vereint'. 

0. K. II. (Ch H Rüst u. BdE), 25. 5. 4:1 
- 37314-l - fn 4 (H Mag). 

316. Nadelabweichungskarte Rußland 1942. 

Die Kadclabweichungskar·tc Rußland 1942 (~faß­
sJo.h 1 : 2 500 000) ist überholt und daher nicht mehr 
zu benutzen. Eo:; lie~en dafür :'\'adelahweiehun~s­
kartc>n für ~litte I !JH im ~fa~{::,tah 1 : ] noo 000 VCH', 

die :lllf dem Di~>n.~two:gc anzu!'orrlern sind. 

Bi -..IH't' sind er"dti•'llf n: 

0 3~). 0 36. ~ 3:J, ~ ~lo, ~[ 3:J, ~I 36, L 3fi, L 37. 

0. K. H. (Ch H Rii~;t u. RdE). '2:1. :l 44 

- 37:.!'H- In 1 (Ll•"ilg). 
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317. Familienuntt>rhalt. - Berel·hnung des 

NettoeinkoOlßlens nach dem Wegfall von 
K riegsbcsoldung. 

N<lcb ~litteilung des Reichsmintsters des Inn~>rn 
1larf K riegsvel·waltwlgsb•:amtcn u nd Sondt>rführf'rn 
nach ihrer Einberufung als Soldat die erhaltene 
KrirgsbPsolUung der Berechnung des Tabellcnl:iatzes 
und dPr Einkommen~höchstgrenze zugi'Unde gcll'~t 
werden, wenn die J{t•it•gsbesoldung höher ist als das 
vor der Einberufung als \Vehrmachtbeamlcr· be- ' 
zog\:'ne Nettoeinkommen. 

Das .gleiche gilt für Beamte d . B. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE). 20. ;). 41 
-31 e3i - HBes.\bt (V). 

318. Erwerb von ausländischen Zahlungsmit­
teln durch Kassendienststellen der deut­
schen Wehrmacht für Zwecke des \Vehr­
macbtreiseverkehrs. 

- 11. )f. -H ~r. 209. -

Dem hllsu.tz I des 0. TC H. ist al~> n<'uf'r Absat7. 
hinzuzufügen: 

.. Nicht für den Wehrma.chtreistwerkehr be­
nötigte Rardevisl'u sind von den Beda.rfsstclltm 
d, •s F1·ldheeres zum 10. jedes Monats Gen St 
l lfiGen Qu IV a zu melden. dt~r die ~leldung 

an 0. K. \V. weitergibt. Fehlanzeige nicht er­
fordf'rl idt. ~ 

0. K. IL {Ch II Hüst u. BdE), 2-2. 5. 44 

ß ;)9a~ö " 
808/44 V g (ll ll :..) . 

319. Bestimmungen über die Gewährung von 
Urlaub. 

- IL~l. 43 Nr.867. -

' I. In :ti1f. 33 sind die Worte : 
~oder Sonderurlaub nach Ziff. 66a und g• 

zu st r<'ichen. 

2. In Ziff. 42 ist vor d en Wot·lcn »schrift lich 
mitzuteilen« einzufügen: 

l'SOwie d1•r letzte Feldtruppenteilc. 

3. In Ziff. :>1 sind in der :t Zeile die Worte 
,.4 \\'ochrn« in •8 \Vochen« abzuänrlrtn. 

4. fn Ziff.ll7 ist anzufügen: 
"(vgl. j edoeh Ziff. 70) ~. 

5. In Ziff. 70 isl hinte•· tlem \\'ort .. Hochzeit « 
aufzunehmen: »**) • und auf Seite :>22 nach· 
stehende .Fußnote anzufüg~·n: 

~**) Sonderurlaub zur e igenen Ilochzeit 
(ohne besondere Reisetage) ist nach :\fög­
lichke it zusätzlich zu noch zulässigem Er­
hnlun~surlaub zu f.{cwähren.• 

6. In Zifl'. i~ Hinu lti n t~: t· ~im Schad<·usfall B:· 
die \'\..Ol'te ~in Au,.;rtahnu•fällen .• zu streidH'n 
und dafür zu ,,~tzl'n: ' 

· nach :\löglichkeit.«. 

i. In Ziff. 80 ist in det• 5. Zeih! abzuändern: 
·ZifT. 106 c. in ~Ziff . l06b ... 

8. In Ziff. 81 ist in der 3 . und 12. Zeile an St.·lle 
,.Qrtspolizeibehörde.t zu :;etzen: 

,.örtliche Pn.rtl'idif'nststelle«. 

9. In Ziff. 88 ist der \Yortlaut zu «t reirhrn nud 
anzufügen: 

.. (Zusatz-l•k 4) "' · 

10 .. \uf S1·ite 530 ist einzutragt>n: 
~zu~atz-):r.-! 

8'-. Udaub:;erteilu~tg dmch den Ch!'f· 
at•zt de.~ Rescnelaza relts. 

Dem :>:ustiindigen TrupJ>enteil (l>it•n."t­
"telle) ist in diesem Fall gleich­
t.citig Urlauhsart. -dauer, -ort und 
-ansch.-i t't sowie der letz•e Fddtrnppe~­
tt·il -"clll'iftlich mitzutrilen . ..: 

11. Auf SPile 53:3 ist unter Abschn. VII <·iJll::l­
fügen: 

»2. Villaeh ..... . .r. 

In den .Spalten sind in gleich••,· Zl'ile llill'h­

stehende Za h h·n ei nzuset7.Cn : 
~f~rupp,. 1 . . ............. .. . 5 

2 . ... ... . ......... . 4 
"' :~ .................. 5 

4 ............ ..... :~ 
,. ~) • • • • • . • • • • • • • • • •• ::> 
" f) ................. :! 

7 ....... - · ........ . 3 
,. ia .......... ....... 4 
" ~ ...... .. ....... . .. :~ 
b 9 ... 0 . .. ....... 0 0 •• 0 3 
" 10 ..... . ... 0 ••••• 0 •• 4 

li .................. 3 
~ 12 .................. 4 
" 13 . . . . . . . . . . . . • . . . 5 
» 14 ... . 0 0 ..... . ....... 5~. 

12. Auf Seite 53<1 ist in Ziff. 4 als 3. Ab~a.tz an­
zufügen: 

~Die ~Iitnahmc von "'ar<>n aus Italien. 
Rumänien, Bulgnrien, Vngarn nnd der 
Slowakei - mit Ausnahme des ll•~rsön­
lichcn Rei..-;ebedarfs - ist auf Grund der 
mit diesen Ländern abgeschlossenen \Virt­
scbaftsabkommen g rundsätzlich verhoter .. 
Der Führerbefehl ,-om 16. 8. 19-12 (Chef 
0. K. W.IWFSt- Qu fVerwl Nr. 9 1 71 1~) 
über das lfitführen vou Leben<;- und 
Genußmitteln a ller Art sowie Tabakw:u·en 
itUch bei Grenzaustritt aus verhündetcn 
oder befreundeten Ländern ist anzu· 
wenden, wenn die Zollstellt>n diese .. Länder 
keine E inwendungen f'rheben « 

13. Auf Sei te 534 ist der Wortlaut der Ziff. 8 
(2 .• \bsatz) zu streichen und daflir zu setzen: 

• In d er· Heimat dürfen Slück e ller zu­
sätzlichen \Vinterhekleidung nur getragen 
werden, wenn lt. Soldbucheintragung kein 
.Mantel mitgegeben ist. Sonst verbleiben 
diese - für den Kampfein;atz \'Orgr­
SPhenen - Stücke hei der FrrJnttruppP. 
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überwa.chungs:.tellen haben alle wider­
rechtlich mitgeführten Bekleidungsstücke 
abzunehmen und dem niicbsten Truppen­
teil zuzuführen.« 

0.1{. H., 1. 6. 44 
Gen St d H/Or·g Ab!J!l_- 26941/14--=. 

Truppen-Abt (T) - B 31 d -. 

320. Änderung von DruckvorschrifteiL 

A. 
Mindestalter für die Annahme von Freiwilligen 

für die Wehrmacht und Waffen·ff, 
II. Dv. 81/15 v. 11. 12. 41. 

, 

DasMindesta her fürdie Annahme vonFreiwilligen 
wird für alle Wehrmach~tP.ile und die Walfen-H auf 
16 .1 ahre festgesetzt. 

Bis zu der Erreichung eines Alters von l61f2Jahrcn 
ist für eine Freiwilligenmeldung die Zustimmung 
der Eltern bzw. des gesetzlichen Ver·tt·eters not-
\H·ndig. 

ri.Dv. Sl / 1!'> (M.Dv. Nr.881 /15,L.Dv.75115) \Vehr­
m~whtersatzbestimmungen br>i besonderem Einsa 11: 
1Eins. \V. Et·s. B.) vom ll. 12. 4.1 § 1!'> (t) ist ent­
sprechend zu berichtigf'n. 

Die Verfügung 0. K. W ./AHMAg!E (Ja) ~r. 1707\)1 
t::! ' 'om 1 . 9. 12 - II. ;\1. Hl-12 Nr. 723 ist wie t'ol!!t 
''' lwrichtigen : 

ln /'jiffer 1. '2 und 4 ist 161/! in 16 zu lindern, 
Ziffer 3 erhält folgende Fassung : 

~Bis zur Erreif'hung des .\lte rs von 161/~ J ah­
rf'n uedal'f es für die FrPigahe und Annahme 
al:; Freiwilliger die ZustilJ\mung der Eltcm 
oder des gesetzlichen Ver treters .• 

Deckblattausgabe unterbleibt. 

0. TC W., 23. 5. 44 
7f>lJ /44 - \VEA/AbtE (la). 

B. 
Bestimmungen ffir den 'tinsatz von Sonderführem 

in Offizierstellen v. 27. 10. 43. 

- H.Dv.83.-

In H. Dv. ~3 - Bestimmungen flir de11 Einsatz 
'"n ~o1ulcrfühn:rn in Offizierstellen - ist die ii1 
di•·so• r Vorschrift und deren Anlagen wieder­
kt>ln·Pndc Bezeichnung »0. K. H./P A/Ag P 117. Abt.« 
n allen Fällen durch ,.Q. K. ll.fP Al Ag P 6« zu er-

tzen. 
Die Ändel'nng ist handschriftlich vorzunehmen. 

0. K. H., 19. 5. 44 
- 50/-!4 - PA/ Ag P 6/lO. Abt. (Sdf.). 

c. 
- H.Dv. 86/1, M.Dv. Nr 595, L.Dv. 8611-
Einsatz-Webrmachtverpßegungsvorsch•·ift 
(E. W. Verpß. V.) vom 20. 6. 40, Anlage 1. 

Anla~e 1 K \V. Ver·pfl. V. et•hält folgende Zusätze 
1a:. XnrletungPn: 

,\bschn. Ud) G e mü se u. dgl. 
hinter Sauerkohl, getrockne t ist im Vcr­
ptleguugssatz die Zahl rlO Zll streichen und 
dafiir zu sf•tzen »HO" . 

Einzufügen sjod: 

hinter Sauerkohl get•·ocknet 
»oder Sauerkoblkonzent rat Verpflegungs-

sa,tz 150 g« • 

hinter Backobst 
»od er BralEngspulver VPrpne~rnngssatz 

IOOg« .. 

Absehu.ll e) Zukost 

hinter Ob~l, schnellgehon~n 
»Apfdma1·k, ge11·ockucl in PlaLten Ver­
p11cgungssatz 60 g~ 

Ab sch u. k Get•·änk~ 
is t zu streichen ·Tee Verpflpgungssftlz 2g- . 

Bei Tee-Ersatz ist der Verpfie!(un.:rssatz 
vou 4. g irt allen Spalten zu strf' ichen und 
d afür zn setzen »3 g~. 

Durchfüh t•ung;..bestimmungen zu1n 
Er I a f..) vom '28. 11. 1 9-13 · A 'L. 62 v 23 V 3 B 
(Vlli'2) (T-I. Y. Bl. 191::1 B :s-,.. Jif>O S. :150). 

A. Abscltn. IV 

Als he!:onder·m' Absatz ist anzufügen: 
»Bl'i der Ausgabe von 'l'rocken­

llcisc ll an Stelle von Frischt1eisch 
mit Knochen belrügt oPr Pol'lions­
satz :wr ;\1illagskm;l allgemein 2~> g, 
zm .\ hendkost 121

/2 g. ,, 

ll. lk 86/1 ul'\d H . Y. BI. 19!3 ß Nr. öGO S. 3:->0 
sind handschriftlich zu hct'iclttigen. 

Deckblatlausgahe l'l'folgt nicht. 

0. K. 11. (Ch H Rüst 11. BdB), J 8. :-l. I t 
- ß2v-.!~1 - V 3 B (VTTI2a). 

D. 
In der· H.Dv. 130/ 10 (A. V.J.) Die Fliegerabwehr­

kompanie ' ·om 29. 1. 1943 sind folgende Berichti­
gungen ha.nd!;chdftlich auszuführen: 

Ziffer 114 streiche (1) und setz~ dafiil': 
•Werden f>inwandf1•eie Schußablagen 

heobachtet, so ve rbes!;el't der Geschütz­
fülnel' die Riebttätigkeit dutrh die Zurufe: 
• Vor! ..- - oder - ,.zurück!«, WeJlll die 
C:eschoßreihe hinter bzw. vor dem Ziel 
liegt. Vc•~bessel'llng der Gesehwindigkeils­
einstellu Dl:( bei gleichbleibender Flugzeug­
geschwindigkeit ist nicht vnrzunchmen.« 

st reiche (2) und setze dafür: 
•Liegt die Geschoßreihe über oder untc>r 

dem Ziel, so verbessert der Geschützführt.>r 
clie Richttätigkeit durch die Zurufe: 
,.'ficfer !« - odPr )>Höher!« Das Kolll­
mando gilt für S. l. Der Flugrichtungs­
pfeil ist weiterhin durch S. 3 parallel zur 
Flugrichtung zu stellen«. 

slreiche ßilfl 23. 

Ziffer 115 sl 1'eic.he (1) und sf'tze da fiir: 
»B<>obachtPl der !1. F., d a.ß die GeschoJ3-

rcihe ühcr ode r· unter dem Ziel liegt, ~n 
wl'bes!;f• r·t er die Richttiiligke it des ~. I 
dm·ch die Zuru f'e »T iefer!" - oder -
"Höhet· !• 
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streiche von (2): • S. :l dreht. die Spitze 
des Flug•'ichtungspfeiles von sich aus nach 
links oder .rechts (siehe Bild 24) «und setro 
dafür: l· . 

»S. I verbessert durch Verlegen des 
Hallepunktes mtch »links« - bzw. -
nach ~>rechts!« 

stl'eiche Bild 24. 

Ziffer 121 streiche Text und Bild 2!l. 

Ziffer 122 streiche: 

l>Die Durchpunktsebene vor oder hinter 
dem Ziel durchfliegt« 
und setze dafür: 

»vor oder hinter dem Ziel liegt,« 
streiche: »S. 1 wähLt da.raufllin eine andere 
Geschwindigkeitsmarke oder einen Zwi­
schenwcrt« 
und setze dafür: 

»S. 1 verlegt daraufhin den Haltepunkt 
zurück bzw. vor«. 

streiche Bild 30 und 31. 

Ziffer 123 streiche: Ziffer 123 

und setze dafür: 
»Beobachtet der Geschützfül1rer, daß 

die Geschoßreihe unter oder über dem 
Ziel liegt, so kommandiert er »Höher!<'~ 
oder- :oTiefer !« 

S. 1 verJegt. dal'aufhin den Haltepunkt 
höher oder tiefer«. 

Z i ff er 125 streiche: 
»S. 3 schwenkt das Lineal entspreel1end 

Bild 32 und 33. Beim Anflug gilt die 

untere, Leim Abflug die obere Beschriftung 
am Linealkreis.« 

und setze dafür: 

»Der S. 1 verlegt daraufhin den Halte· 
punkt nach »links« - oder - nach 
»rechts«. 

streiche Bild 32 und 33. 

Ziffer 136 streiche von (1): 

»an den Einstellknöpfen für Höhenwiukel­
verbes$erung und Seitenwinkelverbesse­
rung durch den G. F. eingestellt, z. B. 
»Höher (liefer) 2 !«-»Rechts (links) 2 !« 

und setze dafür: 

durch Verlegen des Haltepunktes dUl'ch 
den S. 1 auf Zuruf des Geschützfülu·ers 
»Höher (tiefer)!« - »Rechts (links)!« 
durchgcf[ihrt. 

streiche von (2): »an den Einstellknöpfen 
fiJt' Ilöhc und Seite durch den G.I•'. ein­
gestellt, z. B.: ••Höher (tiefer) 2 !« -
»Rechts (links) 2 !« 

und setze dafür: 

durch Verlegen des Haltepunkte~; durch 
den S. I auf Zlll'uf des Gcschützfüht•ers 
"'Höher (tiefer)!« - »Rechts (links)!« 
durchgefühl.'t. 

Deckblätter werden nt_cht ausgegeben. 

0. K. H. (Cl, II Rüst u. RdE), 24. 5. 4! 

- 89 a.- In 13/I Inf. 

9 2ö05 44 'JA. 


